
Erscheint täglich Nachmittag
it Ausnahme der Sonn u Feiertage

AbonncmentspreiS
Vierteljährlich für Halle 20 Sgr
durch die Post bezogen mit dem

betreffenden Postaufschlag

Ausgabe u Annahmestelle
für Inserate und Abonnements
F Klaub Cigarrenhdlg Leipzigerstr,77
H Pflug Papierhdlg, Aleinschmieden 10

Heinrich Gundlach Breitestraße zz

Ualleslhes Tageblal
Fünfundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle und den Saalkreis

244 Dienstag den 20 October

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

AnsertionspreiS
für di Spaltzeile 1 Sgr 3 Pf
Annahme der für die nächstfolgend

Nummer bestimmten Inserate bis
v Ulir Vormittags gröbere werden
Tags zuvor erbeten

Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haasenstein L Vogler in
Halle Berlin Leipzig ,,R Mosse
in Halle Berlin Leipzig,München

Straßburg Wien lc

1874

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 18 October

We jetzt schon mit ziemlicher Sicherheit verlautet
dürfte b i der eigentlichen Gerichtsverhandlung über den
Grafen Arnim auch s lbst für die Mitglieder der Presse
die Oeffentlichkeit ausgeschlossen werden Durch dieselbe
würde also direct keine weitere Ausklärung in der Ange
legenheit gewonnen werden Es heißt indessen daß dem
nächst diejenigen Briefe vom Fürsten Biemarck und Arnim
erscheinen um derentwillen der Reichskanzler gegen den
Ex Botschafter klagbar wurde welche wenigstens von dem
grsammten Proceß Material das politisch Interessanteste
enthalten Die Publikation steht wie die W Pr mit
theilt unmittelbar bevor und es wird eine englische Zeitung
sein welche uns die Bisma ck Briese an Arnim bringt
Damit käme dann das Publikum in die Lage die Frage
ob die Briefe privaten oder amtlichen Characters seien
früher zu beantworten wie der Criminalrichter

Es sind wie man mittheilt bei der gestrigen
Haussuchung im Palais der Gräfin Arnim selbst Schränke
und Cylinderbureaus beschlagnahmt worden weil ange
nommen wurde die bezeichneten Möbelstücke körinten zur
Aufbewahrung von Schriftstücken geheime Kästen urd Schub
fächer haben

Der Anerkennung Spaniens seitens der europäischen
Cabinette ist nicht jene unserer Börsenbarone gefolgt Ver
gebens sandte das Madrider Gouvernement einen seiner
gewandtesten Finanzazcnten an die hiesigen Finanzpaschas
ab um eine Anleihe von ca 1VV Millionen Thalern zu
negcciiren Die Herren halten es mit den Argumenten
der russischen Regierung und behaupien daß die Consoli
dation Spaniens abgewartet werden müsse um Geschäfte
zu machen Somit ist die Nachricht Madrider Blätter
unrichtig nach welcher die spanische Regierung mit hiesigen
Bankfirmen eine Anleihe abgeschlossen habe

Nach Angabe des klerikalen Volksfreund hat sich
die Königin Mutter von Bayern unmittelbar nach ihrer
Conversion den Segen des Papstes erbeten

Die Wiener Deutsche Zeitung bringt ein Tele
gramm nach welchem aus Kreisen die mit dem Vatican
Fühlung haben verlautet der Papst habe durch einen Käm
merer ein eigenhändiges Schreiben an den Kaiser Wilhelm
nach aden Badm geschickt Es wird hinzugefügt dieses
Schreiben Plaidire für die Sache der verhafteten Bischöfe

In hiesigen politischen Kreisen wird diese Nachricht in
deß entschieden dementirt

Die russische Regierung hat neuerdings in Littauen
und den südwestlichen Gouvernements Kiew Wolhynien
und Podolicn nicht nur alle katholischen Brüderschaften
sondern auch alle öffentlichen kirchlichen Processionen streng

verboten und den katholischen Cultus auf das Innere der
Kirchen beschränkt

Der Erzbischof von Köln hat nach seiner Ent
lassung eine Ansprache veröffentlicht in welcher er für die
ihm gewordene Theilnahme dankt und stins Heerde auf
fordert niemals des Wortes zu vergessen Gebt dem K i
ser was des Kaisers ist und Gott was Gottes ist
W nn so bemerkt hierzu die K Ztg der Erzbischos fort
fährt in feiner bisherigen Weise dem Kä ser zu geben
was des Kaisers ist nämlich nach seiner Auslegung und
im Widerspruche mit den Gesetzen dann wird seine wieder
erlangte Freiheit voraussichtlich nur von kurz bemessener
Dauer sein und werden die Strafprocefse bald wieder von
Neuem beginnen

Die Fuldaer Zeitung bringt folgende wunderliche
Mittheilung

Den 2V d M ist vor dem Kreisgerichte zu Roten
burg Verhandlung gegen die protestantischen renitenten
Geistlichen wegen der Form der Chorröcke die sie zu
tragen berechtigt sind um sich von den Nicht Renitenten zu
unterscheiden

Außer Stettin sind bekanntlich auch Graudenz
Kolberg Stralsund Kosel Wittenberg Erfurt und Minden
aus der Zahl der deutschen Festungen geschieden Dazu
sind Schlettstadt Pfalzburg Marsal und Lützelstein in den
Reichslanden eingegangen Trotzdem zählt Deutschland noch
31 Festungen wovon 12 als ersten Ranges bezeichnet find
nämlich Königsberg Posen Danzig Mainz Koblenz
Köln Jngolstadt Ulm Rastatt Metz Straßburg und Ger
mersheim Zu bedeutender Verstärkung und Erweiterung
sind außerdem Thorn und Küstrin ausersehen denen sich
auch Wilhelmshaven in Kurzem an die Seite stellen dürfte

Wir haben schon vor einiger Zeit von der in
Danzig erfolgten Indienststellung der Hertha gemeldet
welche ihre Weltreise demnächst von Kiel aus antreten wird
Sobald dies geschehen werden im Ganzen 1l Kriegsschiffe
unserer Flotte darunter allein 6 große Dampfcorvetten
mit etwa 1W Krupp fchen Geschützen schweren Kalibers
weit über 1VV Seeoffizieren und Beamten und mehr als
25W Seeleuten zum Schutze unserer Landesangehörigen
und unseres Handels sich auf fremden Meeren in Dienst
befinden

Nach einer Entscheidung des Ober Tribunals vom
22 September cr trifft die in Z 31 Tit 1 Th III der
A G O angedrohte Strafe für das Vergehen des muth
willigen Quärulirens bei Gericht sowohl die welche ihres
Unrecht gehörig bedeutet worden und dennoch mit ihren
Klagen fortfahren als auch die welche durch wiederholtes
ungestümes Suppliziren etwas gegm Recht und Ordnung
durchzusetzen suchen Im Z 30 a a O wird das Ver
gehen des Quärulirens in dreierlei verschiedenen durch ein

oder mit einander verbundenen Fällen angenommen Der
zweite Fall lautet oder nachdem sie ihres Unrechtes ge
hörig bedeutet worden mit i rm Klagen dennoch fortfahren
und durch wiederholtes ungestümes Suppliziren etwas so
gegen Recht und Ordnung ist durchzusetzen unv za erzwin
gen suchen In Beziehung auf diese B stimmung führte
das Ober Tribunal in dem erwähnten Erkenntnisse auS
Offenbar find in der angeführten Stelle des 3l wie

derum zwei für sich bestehende Fälle vorgesehen wenngleich
dieselben wie dieses oft vorkommt durch ein und statt
durch ein oder miteinander verbunden find Zuerst das
formell an sich berechtigte Vorbringen von Klagen bei dem
Richter deren materieller Ungrund ober schon vorher aus
gesprochen worden ist sodann das auch seiner Form wegen
verwerfliche zugleich materiell unberechtigte wiederholte un

gestüme Suppliziren in beliebigen Rechts oder anderen
Angelegenheiten

Stettin 18 October Die feierliche Enthüllung des
Denkmals am Grabe des Dichters Robert Prutz hat heute
Mittag unter großer Betheiligung verschiedener Vereine
und zahlreicher Freunde des Verstorbenen stattgefunden

Wien 17 October Der deutsche Afrika Reisende
vr Nachtigal ist wie der Oesterreichlichen Correspondenz
aus Chartum gemeldet wild am 19 August wohlbehalten
in El Obeid Kordofan eingetroffen und gedachte fich dem
nächst nach Chartum zu begeben

Das N W Tagbl schreibt über die materielle
Lage in Oesterreich Die Weinlese ist im vollen Gang
unv des Winzers fröhliche Arbeit wird von dem schönsten
Herbstwetter begünstigt Unglücklicher Weise besitzt die
Herbstsonne nicht die Macht der erstarrten ökonomischen
Welt Leben und Wärme einzuflößen Die wirthschaftliche
Lage ist vielmehr eine solche daß es kaum gestattet ist bei
harmlosen Naturbetrachtungen zi verweilen Die auf die
Ernte gesetzten Hoffnungen haben in bitterer Enttäuschung
geendet Zwar ist die Ernte in den meisten Gebieten der
Monarchie sehr ergiebig ausgefallen aber die Aussuhr hat
sich nicht so gestaltet um dem verarmten Reiche bedeutende
Capitalien zuzuführen und so ist auch die ConsumtionS
fähigkeit in keiner Weise erhöht worden Industrie und
Handel sind nicht in den Besitz der Hülfsmittel gelangt
deren sie seit geraumer Zeit entbehren mußten und auf
deren endliche Aufschließung durch die Ernte mit allzu gro
ßer Vertrauensseligkeit gerechnet wurde So haben wir
neben der Reductiou der Cousumtionssähigkeit die gänzliche
Erschlaffung des Credits zu coustatiren Der Wechsels
Eecompte wird mit immer härteren Bedingungen umgeben
und nach Möglichkeit eingeschränkt die Kündigung von
Satzposten weist darauf hin daß auch der Hypothekarcredit
von den Erschütterungen des Geldmarktes gestreift wurde

Auf hoher Fluth
Von Amalie Marbh

In feierlicher Majestät sank der purpurne Sonnen
ball langsam hinab in s Meer Der Septembertag war
klar und warm gewesen aber mit dem Einbrechen der
Dämmerung wurde es kühl mit stärkerem Raunen und
Flüstern zog der Abendwind durch die schon halb entblätter
ten Zweige der hohen Föhren die ernsten Wächtern gleich
am Eingange eines kleinen Dorfkirchhofes standen

Ein einsam stiller Dorfkirchhof Es ruht ein unsag
bar melancholischer Reiz auf solchem abgeschiedenen Stück
chen Erde Da giebt es keine prunkenden Monumente
keine wohlgeordneten Blumenrabatten keine Ziersträucher
oder gar künstlich gepflegte Wege außer Reih und
Glied wenn möglich just gerade da wo wohl einst Dieser
oder Jener die letzte Ruhestätte gewünscht bettet man die
theueren Heimgegang nen die weitere Pflege des einfachen
Rasenhügels Dem überlassend der ja zur rechten Zeit
Regen und Sonnenschein giebt Dies g schieht etwa nicht
aus Mangel an pietätvoller Liebe für ihre Todten, min
den meisten Dorfbewohnern gebricht es bei ihren mühe
vollen anstrengenden Beschäftigungen einfach an Zeit den
Gräbern die gehörige Pflege zu widmen man beschränkt
sich aus s Nothwendigste oft gehen viele Tage dahin ohne
daß ein menschlicher Fuß d n Gottesacker betritt

Noch seltener denn anderwärts wurde die melancho
lische Stille des Eingangs dieser Erzählung erwähnten
Fr edhofes unterbrochen Einestheils hatte mau ihn aus
Furcht vor den tückischen Fluthen der Ostsee in ziemlich
beträchtlicher Entfernung roa dem kleinen Stranddörfchen
ans einer sanft aufsteigenden Anhöhe angelegt dann aber
hegten die Strandbewohner hauptsächlich aus Fischern und
Schiffern bestehend wirklich eine gewisse Gleichgültigkeit
gegen ihren Bgräbnißplatz weil sie fort und fort das
große weite Grab vor Augen hatten das nie aufhört neue
Opfer zu fordern

Wie viele von ihren Söhnen und Brüdern schliefen

dort auf kühlem Meeresgrunde den ewigen Schlaf und
sicher eben so sanft und süß wie die welche sie in geweih
ter Erde bestatteten Fast nur wenn solch heilig ernster
Augenblick ihre Anwesenheit auf der stillen Stätte des
Tode erheischte fanden Alt und Jung fich hier zusammen
im Uebrigen bekümmerte man sich wenig um Jene Darum
war es hier nicht öder verwilderter denn anderwärts nur
hier und da ragte zwischen den eingefallenen von Unkraut
und wilden Blumen überwucherten Gräbern ein gepflegter
Hügel empor einfache Holzstückchen wenn es hoch kam
ein roh gezimmertes schwarz angestrichenes Kreuz dem
bald genug die häufigen heftig wehenden Stürme eine
schiefe Richtung gaben trugen die Namen der Verstorbe
nen Hier und da breitete ein Hollunderstrauch oder ein
wildes Rosengestrüpp oder sogar eine verkrüppelte Trauer
esche ihre grünen Zweige in denen Morgens und Abends
die Vögel ihren sehnsüchtig herzigen Liedergruß den stillen
Schläfern sangen mitleidig über die Gräber auf deren hoch
empor geschossenen Gräsern glänzende Thautropfen wie nie
versiegende Erinnerurgsthränen zitterten

Die feierliche friedensvolle Stille wurde plötzlich durch
eilig näher kommende Schritte unterbrochen Sie gehörten
einem jungen schlank gewachsenen Manne dessen Aeußeres
auf den ersten Blick den Seemann verrieth In der kraft
vollen Erscheinung den freien doch edlen Bewegungen dem
stolz getragenen Kopfe wie auch in den lebendigen aus
drucksvollen GlsichlSzügen und den kühnblitzenden dunkel
blauen Augen lag solche Fülle von männlicher Kraft und
edlem Selbstbewußtsein daß schwächere Naturen sich unwill
kürlich dem geistigen Uebergewicht Jenes stillschweigend unter

zuordnen pflegten In der That war Wilm Claußen ein
Mann in dem noch Jeder der ihm ebenbürtigen Freunde
und Genossen seinen Herrn und Meister gefunden im
wahrhaften Sinne des Wort s ein Mann ohne Furcht und
Tadel

Was nun konnte Wilm in dessen Adern ein übermäch
tig warmes Leben pulfirte der so leicht gewiß keiner senti
mentalen Anwandlung erlag zu den stillen Wohnungen der
Abgeschieden führen Vielleicht daß uns der Hügel für

den zweifelsohne die Herbstblumen bestimmt find welche
WilmS rechte Hand umschließt näheren Aufschluß giebt

Ist es die geheimnißvolle Ruhe die hier auch den
jungen Mann umpfängt daß er unwillkürlich seinen hallen
den Schnitt mäßigt nachdem er den Eingang erreicht hat
Seine Blicke schweifen sinnend umher und haften plötzlich
mit dem Ausdruck namenloser Ueberraschuug auf einer
weiblichen Gestalt fest die sein Kommen überhörend in
gänzlichem Jnsichversunkensein vor einem frischbekränzten
Hügel knieet Claußen steht einen Moment unentschlossen
still Soll er die einsame Beterin stören oder lieber un
bemerkt wieder umkehren Ein zufälliger Blick auf den
Strauß in seiner Har d läßt ihn bedenken daß er den klei
nen Tribut einer liebevollen Erinnerung roch heute ent
richten muß da er in spätestens zwei stunden in See
sticht und dann der Heimath auf einige Tage fern bleibt

Am Besten also er wartet in geringer Entfernung
bis da zuckt Wilm auf einmal leicht zusammen Er
hat Diejenige die ihm zuvorkommen das Grab dem auch
sein Besuch gilt liebevoll zu schmücken bei einer halben
Wendung ihres Kopfes erkannt und nun eilt er ohne
weiteres Besinnen doch so geräuschlos wie möglich auf
tretend näher Wer schlummert wohl unter der grünen
Rasendecke Wessen Gedenken gilt es heute zu feiern

Katie Außer dem Namen bezeichnet das einfache
Holzkreuz nur noch Geburts und Todesjahr der Verstor
benen Ach welch kurz r Zwischenraum liegt zwischen
Beiden Achzehn Jahre Welch junge früh geknickte
Maienblüthe

Wie viel Jugend und Schönheit wie viel fröhliche
Lebenshoffnungen hatte man hier mit der stillen Schläferin
auf ewig eingesargt

Gewiß der Erinnerung daran galt der starre Schmerz
den die Gesichtszüge des jungen Mädchens welche noch
immer in fast regungsloser Uvckeweglichkeit vor dem Grabe
knieete so deutlich wiederspiegelten

F rts tz ng fslgt



UZ0

London 15 October Der Bischof von Winchester
hat ein an den Bischof von Melbourne gerichtetes Schrei
ben veröffentlicht in welchem er sich über die von der
Bonner Unionskonferenz und dem Kongreß der anglikani
schen Kirche in Brigthon verfolgten gemeinsamen Ziele auS
spricht Der Bischof hebt besonders hervor daß Döllinger
mit seinen bekannten Propositionen beabsichtigt habe einen
Weg zu einer Verständigung zwischen den bisher getrennten
christlichen Konfessionen anzubahnen Wenn die einzelnen
christlichen Kirchen auch einen verschiedenen Entwickelungs
gang genommen hätten seien doch viele ihnen gemeinsame
Grundlagen vorhanden welche eine allmälige Einigung der
selben als möglich erscheinen ließen Die Döllinger sche
These über die Tradition z B stimme mit der Lehre Ter
tullian s über diesen Gegenstand überein mit welcher auch
die Grundsätze der anglikanischen Kirche über die Tradition
sich im Einklang befänden Der Bischof erklärt schließlich
daß er manchen protestantischen Sekten ferner stehe wie
dem Altkatholizismus und daß er mit Freuden in eine
brüderliche Gemeinschaft mit so ausgezeichneten und ehren

werthen Männern wie Döllinger und seine Genossen tre
ten werde welche sich von Irrthümern losgerissen hätten
mit denen viele seiner Glaubensgenossen eine nur zu große
Sympathie zeigten

London 18 October Sir Hercules Robinson der
englische Bevollmächtigte meldet unter dem 30 September
an den Staatssekretär der Kolonieen Lord Carnarvon daß
der König Cacobau über die Abtretung der Fidji Jnseln an
England ohne Vorbehalt angenommen und unterzeichnet
habe Er selbst sei im Begriff nach den östlichen Inseln
abzugehen um die Zustimmung des Häuptlings Maasu und
anderer einflußreicher Häuptlinge einzuholen In Shef
field hat eine zweite große Fabrik für Eisenbahnmaterial
in Folge der Unmöglichkeit die festländische Konkurrenz aus
zuhalten mehrere hundert Arbeiter entlassen

Paris 15 Oct Die Jesuiten können den Moment
nicht abwarten wo Deutschland und Rußland sich zum Besten
des Papstes und der Jesuiten in die Haare fahren Das
Univers ist bekanntlich tief eingeweiht in Bismarck s unv
Gortschakow s Pläne und so ist es denn auch heute im
Stande zu melden daß die Beziehungen zwischen den Ca
binetten von Berlin und Petersburg so gespannt seien daß
sie ernstliche Gedanken in Rußland einflößten Weshalb
aber Nun Bismarck hat Rußland aufs Korn genommen

um ihm die Herrschaft über die Ostsee zu entreißen und
das deutsche maritime Kaiserthum zu gründen Bismarck
hat die italienischen und spanischen Zwischenfälle nur her
vorgerufen um von seinen wirklichen Planen abzulenken
er benutzt Italien Spanien und sogar die Schweiz um
Frankreich im Falle eines Krieges mit Rußland in Schach
zu halten In Voraussicht der eventuellen Feindseligkeiten
soll Rußland entschlossen sein im Frühjahre 259,999 Mann
an die litthauische Gränze zu schicken die Vorbereitungen zu
den Rüstungen sollen bereits angefangen haben Dies ein
Pröbcheii der Nachrichten aus dem Lager der Römlinge in
ihnen spiegeln sich die Bosheiten wie die Bestrebungen und
Hoffnungen dieser edlen Schaar ab Ja freilich wenn der
Kaiser von Rußland mit der schwarzen Cohorte gemeinschaft
liche Sache machte und ihr die Kastanien aus der heißen
Asche holte das wäre ein Gaudium Und wie würden die
Polen über diesen russischen Feldzug jauchzen Daß aber
solche Albernheiten mit ernstem Gesichte vom Univers vor
gebracht werden ist ein neuer Beweis wie wenig die jetzigen
Jesuiten und ihre Genossen des alten Rufes von der Schlau
heit und dem Scharfblicke des Jesuiten Ordens würdig und
eingedenk sind

Es ist das Gerücht verbreitet die Exkaiserin Eu
genie sei ernstlich erkrankt

Das Univers fürchtet das Schlimmste für die Car
listen Es ist leicht zwar, klagt es die Anschuldigungen
der spanischen Regierung zurückzuweisen aber ihre Forde
rungen bleiben Schon ist davon die Rede den Präfecteu
der Nieder Pyrenäen zu opfern und die Jnternirung der
namhaften Carlisten zuzugestehen Aber wenn Serrano
weiter geht Ausweisungen verlangt und darauf besteht daß
wir eine Armee in die Pyrenäen schicken sollen was wird
dann geschehen Tenn wenn Serrano in Folge der Unter
stützung Bismarck s solche Forderungen erhoben glaubt man
etwa er habe es bloß gethan um sie zurückzunehmen

Der Herzog von Parma mit seiner Familie die
Prinzessin Margarita die Grafen von Bardi und
Bari sagt die Union werden den Winter in Pau
wo sie schon eingetroffen sind zubringen Schade nur
daß der furchtbare Bürgerkrieg welcher Spanien zerfleischt
sich nun einmal nicht als bourbonistische Familienscene er
ledigen läßt Der Eorrespondent eines englischen Blattes
sagt mit Recht Don Carlos erstickt im Blute das seine
Helfershelfer vergossen

Paris 18 Oct Die Mittheilung des Msmorial
diplomatique daß die französischen Behörden das in die
Socoa Bai eingelaufene spanische Schiff Nieve mit Be
schlag belegt und dem spanischen Konsul in Bayonne zur
Disposition gestellt hätten wird von der Agence HavaS
als unrichtig bezeichnet Die letztere theilt folgend nähere
Angaben über diese Angelegenheit mit Bald nachdem die
Nieoe welche bei Cap Figueras fast unter den Augen der

an der Küste kreuzenden spanischen Kriegsfahrzeuge Waffen
für die Karlisten gelandet hatte in den Hasen von Socoa
eingelaufen war trafen dort der Maire von Jrun und der
spanische Vicekonsul in Hendaye auf einem spanischen Kano
nenboote ein und verlangten daß ihnen das Schiff ausge
liefert werde Der Hafenkapitän erklärte darauf daß er
zur Auslie erung nicht befugt sei und es dem spanischen
Kanonenboote üderlassen müsse die Nieve aufzudringen
wenn sie die spanischen Gewässer verlassen habe Von der
spamicheu R gierur g ist bisher ein Antrag aus Auslieferung
des Schiffes nicht gestellt worden und wird der ganzen An

gelegenheit wie die Agence Havas bemerkt hier überhaupt
kein großes Gewicht beigelegt In Betreff der Maßregeln
zur Ueberwachung der Pyrenäengrenze wird ron der Ha
vaS schen Agentur mitgetheilt daß vor Kurzem den franzö
sischen Behörden im Departement der Basses Pyrvvses die
Beobachtung einer älteren Instruktion von Neuem in Erin
nerung gebracht sei wonach allen spanischen Unterthanen
gleichviel ob sie der karlistischen oder der republikanischen
Partei angehören der Aufenthalt in acht bestimmten der
spanisch n Grenze benachbarten Orten zu untersage ist
Ferner sei einer größeren Anzahl von Karlisten deren Jn
ternirung in Gemäßheit der bestehenden Verträge der spa
nische Konsul verlangt hatte der Aufenthalt im ganzen
Grenzdepartement verboten

Wie die Agence HavaS erfährt hat der Unter
präf kt von Bayonne dem dortigen spanischen Konsul die
Mittheilung zugehen lassen daß er von seiner Regierung deu
Befehl erhalten habe alle Karlisten die sich auf dem ihm
unterstellten Gebiete befinden zu interniren

Paris 16 October Laut einem heutigen Telegramm
des spanischen Konsuls in Bayonne sind bis jetzt daselbst
noch keinerlei Maßregeln getroffen worden Noch gestern
erklärte der Präsekt dem spanischen Konsul in Bayonne er
befinde sich hinsichtlich der verlangten Jnternirung der
Carlisten noch ohn Instruktionen Dagegen stattete der
Präfekt des Girond D partements dem spanischen Konsul
in Bordeaux einen B such ab und theilte demselben mit
daß er bereits in der vorigen Woche den Herzog Rocca
irtternirt leider aber übersehen habe dem spanischen Konsul
sofort davon Mittheilung zu machen Der Präfekt der
Gironde hat außerdem die Jnternirung sämmtlicher sich im
Departement aufhaltenden Karlisten angeordnet

Paris 17 October Nach einer aus carlistischer
Quelle stammenden Depesche aus Estella vom 16 d hat
der Prätendent Don Carlos mit den Generälen Elio und
Mendiri eine Konferenz gehabt Derselbe hat den Herzog
von Parma zum Obersten des ersten castilifchen Regiments
d n Grafen Caserta zum Obersten der Artillerie und den
Grafen Bari zum Kapitän bei der Kavallerie ernannt
Die Nachrichten daß mehrere karlistische Bataillone aus
BKcaya das Verlangen nach Frieden kundgegeben und die
weiße Fahne aufgepflanzt hätten wird von carlistischer
Seite dementirt

Paris 18 October Das Journal officiel veröf
fentlicht heute das Dekret betreffend die vurch diplomati
sche Conventionen zwischen Deutschland und Frankreich
nothwendig gewordenen Modifikationen in den Abgrenzungen
der Diözesen

Ans Halle and Umgegend
Halle den 19 October

Bei hiesiger Universität sind in dem Jmmatricula
tions Termine am 17 d inscribirt worden 7 Theologe
6 Juristen 2 Mediciner 13 Philosophen 8 Lavdwirthe
zusammen 36 Studirende

Gestern beging der Vorsteher der Töchterschulen
an den Francke schen Stiftungen Jnfpector Dieck seine
5vjährige Lehrer Jubelfeier Außer der höchsten Anerken
nung welche dem Jubilar bereits vor wenigen Tagen durch
die Verleihung des Rothen Adlerordens 4 Klasse zu Theil
geworden empfing derselbe nicht nur aus nächsten sondern
auch aus weiteren Kreisen vielfache Zeichen dankbarer Ver
herung und herzlicher Theilnahme

Durch die Güte eines Freunde wurde uns gestern
ein Rebenzweig aus dem Garten der Zuckersiederei mit einer
vollständig ausgebildeten schönen Blüthe überreicht Gewiß
eine seltene Gabe des 19 October

Nicht immer pflegt das fröhliche Jagen gut ab
zulausen wie folgender Vorfall beweist der sich vor kurzer
Zeit auf dem Petßener Jagdrevier bei Halle ereignete Ein
junger Mann auS Büschdorf war eben im Begriff den
Eisenbahndurchlaß zu Passiren als er von einem Hintermann

von wem ist bis heute noch nicht festgestellt aus
Fahrlässigkeit so unglücklich in den hintern Theil des Kör
pers geschossen wurde daß er heute noch schwer hier da
nieder liegt

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 17 October

Eheschließungen Der Dr xkilos Gustav Alexander
Lach mann und Auguste Emilie verwittw Lepel geb
Klose Cöthen und Halle Wörmlitzerstr 18 Der
Lccomotivführer Friedrich Wilhelm Popp und Johanne
Friederike Anna Merklein M Gladbach und Halle
Zapfenstraße 6 Der Mater August Heinrich Louis
Damm und Amalie Friederike Minna Pabst Spitze 19
und gr Ulrichsstraße 54 Der Tischler Wilhelm
August Ludwig Müller und Emilie Schreiber Un
terberg 12

Geboren Dem Bremser Carl Just ein S Bahnhofs
straße 6 Dem Schaffner Friedrich Robert Reit
mann ein S gr BrauhauSgasse 27 Dem Hand
arbeiter Christian Doose eine T an der Halle 2
Dem Bahnarbeiter Friedr Hempel ein S gr Brau
hausgasse 3 Dem Locomctivführer Gustav Eduard
Wilhelm Langner eine T Leipzigerstraße 26
Dem ArbeitSmann Carl Arndt ein S an der Halle
15 Dem Eisenbahn Diätar Richard Heinrich Hä
veck er eine T Bahnhossstraße 11 Dem Arbeiter
Gustav Knöchel eine T Langegasse 6 Dem
Weinküfer Chr Pinkau eine T, gr Schlamm 10d

Ein unehel S EntbindungS Jnstitut Dem
Handarbeiter Carl Kalze ein S Böllberger Mg 6

Gestorben Eine uneheliche T 1 M Darmkatarrh
KlauSthorvorstadt 2 Der verw Frau Secectair

Gräfe unget T 5 W Schwäche kl Schloßgasse 9
Des Fuhrmanns Carl Schade Ehefrau Auguste geb

Kohl 33 I 5 M 1V T Lungenschwindsucht Mühl
gaffe 3 Die geschied Maurer Neumann Joh
Therese geb Schreiber 67 I 7 M Lungenentzün
dung Ranmschestraße 16 Des Photograph Carl
Johann Höpfner S Georg Carl 3 I 6 M 9 T
D phtheritis alter Markt 1

Neues und einfaches Verfahren
das christliche Osterfest für ein gegebenes Jahr

zu berechnen
Für Freunde deS Rechnens und des Kalenders entworfen

von Dr Schmekel
H,uoä üsrr xotsst per xauea
rrvrr äöbst üsri xsr xlur

Die jchigtll Bestimmungen wegen der Zeit auf welche
da Osterfest für den Juliamsche oder alten Kalender an
gesetzt werden muß find in Aegypten entstanden wo sie
zum ersten Male im Jahre 285 in Anwendung kamen
und haben dann nach und nach auch anderswo Aufnahme
gefunden Seit den Zeiten Karls des Großen hatten sie
gegen achthundert Jahre hindurch in der ganzen Christen
heit alleinige Gültigkeit und noch gegenwärtig richtet sich
nach ihnen die Griechische Kirche weil sie den alten Kalen
der beibehalten hat

Für den Gregorianischen oder neuen Kalender aber
welcher am 15 October 1582 ins Leben getreten ist hab n
diese Bestimmungen einige Abänderungen erfahren Zu
nächst wird die hier zu gebende Anweisung sich auf den
alten Kalender beziehen

I Für den alten Kalender
Fjjx diejenigen Jahre deren Jahreszahlen aus vier

Ziffern bestehen
Man fängt damit an daß man die gegebene Jahres

zahl durch 19 dividirt und den dabei entfallenden Rest mit
11 multiplicirt zu dem dadurch entstehenden Produkt addirt
man die Zahl v welche hier bei der Julianischm Öfter
rechnung jederzeit 14 beträgt die auf diese Weise gebildete
Summe wird durch 39 dividirt und der dabei verbleibende
R st von 57 subtrahirt die sich hieraus ergebende Diffe
revz heißt die Zahl D Nunmehr dividirt man die Jahres
zahl durch 4 und merkt sich den Rest Hierauf bildet mau
eine aus acht Zff rn bestehende Zahl welche hier die Oktade
genannt wird und geht dabei von der Linken zur Rechten
in folgender Weise zu Werke

Als die ersten beiden Ziffern schreibt man die Zahl L
nieder die dritte Ziffer ist der Rest welcher von der durch
4 dividirten Jahreszahl übrig geblieben war und der selbst
dann wen er 9 ist in der Oktade die dritte Stelle ein
nehmen muß sodann wird die Jahreszahl angereiht und
an die achte Stelle setzt mau 9 als Schlußziffer Diese
Oktade wird durch 7 div dirt und den dabei verbleibenden
Rest subtrahirt man von der Zahl L die hieraus hervor
gehende Differenz heißt die Anzeigezahl denn sie zeigt an
auf den wievielten Tag nach dem letzten Tage des Februar
Ostern trrfft Geht die Anzeigezahl nicht über 31 hinaus
so fällt Ostern selbstverständlich in den März ist sie aber
größer als 3l so muß man diese Zahl von ihr abziehen
woraus die dabei sich ergebende Differenz denj riigen Tag
des April bezeichnet auf welchen Ostern fällt

Folgendes Beispiel möge dies Alles deutlicher zu ma
chen suchen Es soll nämlich für daS Jahr 1875 das
Datum des Julianischen Osterfestes ermittelt werden

Vor allen Dingen divuirt man 1875 durch 19 und
hierbei bleibt 13 als Rest 13x11 143 und 14 als
Zahl v hinzugenommen macht 157 dieS durch 39 dividirt
giebt den Rest 7 und nachdem diese Zahl von 57 subtra
Hirt worden ist hat man 50 als Zahl L AlSdann divi
dirt man 1875 durch 4 und bekommt als Rest 3 Hierauf
schreitet man zur Bildung der Oktade und erhält als solche
59318759 diese Zahl durch 7 dividirt läßt 6 als Rest
zurück dieser letztere wird von der Zahl L welche hier 59
ist subtrahirt und dadurch findet man 44 als Anzeigezahl
von dieser müssen die 31 Tage des März abgerechnet
werden und es ist demnach der 13 April der gesuchte
Ostertag

Es bedarf wohl kaum der Erwähnung daß wenn die
Zahl welche durch 39 dividirt werden soll kleiner als diese
ist fie nicht dividirt sonder ohne Weiteres von 57 sub
trahirt wird wie dies z B der Fall ist bei dem Jahre
1881 wo 14 von 57 abgezogen und mithin 43 als Zahl H
genommen wird

L Für die Jahre 285 bis 999
Bei diesen Jahren ist das Versahren dasselbe wie da

unter I it angegebene nur mit dem Unterschiede daß ia
der Oktade anstatt der Tausende welche der Jahreszahl
fehlen 9 gesetzt wird wie z B bet dem Jahre 927 wo
28399279 die Oktade ist eS ist wie Jeder steht die Jah
reszahl 927 hier durch 9927 ausgedrückt

II Für de Gregorianischen oder neuen
Kalender

Die Art und Weise Ostern für den neuen Kalender
zu berechnen ist mit gewisse Unterfch ede dieselbe wie bei
dem alten Kalender Der Hauptunterschied besteht darin
daß die Zahl v und die Schlußziffer der Oktade welche
im alte Kalender sich stets gleich bleiben im neuen von
Zeit zu Zeit sich ändern Hierüber giebt Auskunft in Be
zug auf die Jahre 1583 bis 2499 nachstehende k eine
Tabelle

AL Durch 8 wird hier die Schlußziffer der Octav
bezeichnet

Für die Jahre v 3 j Für die Jahre svl
1583 IV99
1799 1799
1899 1899
19U9 2999

7 4 21V9 2199
2299 2299
2399 2399
2499 2499

Auch hier wird ein Beispiel das angegebene Verfahren
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anschaulicher zu machen suchen Es möge nämlich das Gre
gorianische Osterfest für da Jahr 1875 berechnet werden

Dieses Jahr nun gehört in die Reihe der Jahre von
1800 1899 und es gilt demnach bei demseibm k als
Zahl O und 2 als Schlußziffer der Oklade Es wnd also
die Berechnung in folgender Weise sich gestalten

1875 19 giebt als Rest 13 13x11 6 149
dies wird durch 3t dividirt und es bleibt 29 als Rest
57 29 L8 Die Jahreszahl 1875 4 läßt 3 als Rest
zurück und als Oktade ergiebt sich 28318752 diese Zahl
durch 7 divitirt giebt 0 als Rest und eS ist mithin hier
die Zahl L zugleich die Anzeigezahl da nun der 28 Tag
nach dem letzten Februar der 28 März ist so fällt auf
diesen im Jahre 1875 das Gregorianische Osterfest

Noch ist in Ansehung des neuen Kalenders auf zwei
Fälle aufmerksam zu machen welche insofern als Ausnah
men zu betrachten sind als bei ihnen von dem durch die
Anzeigezahl angegebenes Datum 7 Tage rückwärts gezählt
werden müssen um auf den Ostertag zu kommen Es ge
schieht dies nämlich

1 wenn die Anzeigezahl 57 ist denn alsdann fällt
Ostern nicht aus den 26 April sondern auf den 19 wie
z B im Jahre 1981

2 wenn bei einer Osterberechnnng der Rest von der
durch 19 dividirten Jahreszahl größer als 10 ist und nach
her 56 als Anzeigezahl erscheint unter diesen Umständen
trifft Ostern nicht auf den 25 April sondern auf den 18
wie z B im Jahre 1954

Schließlich wö e noch bemerkt werden daß in den
344 Jahren von 1610 an bis 1953 incl keine von den
eben erwähnten beiden Ausnahmen vorkommt

Litterarisches
Von der illustrirten Zeitschrift Die bunte

Welt herausgegeben von Wilh Uhland Verlag von
Adolf Wolf in Dresden kam Heft 1 des neuen Jahrgangs
1875 in unsere Hände Es gereicht uns zum Vergnü

gen die Aufmerksamkeit unserer Leser und Leserinnen auf
dieses gediegene Familienblatt lenken zu können denn das
in demselben Gebotene läßt kaum zu wünschen übrig
Spannende Erzählungen belehrende Artikel in klarer leicht
faßlicher Schreibweise allerlei nützliche Winke sowie präch
tige Holzschnitt Illustrationen sichern der Bunten Welt
ungetheilten Beifall bei Alt und Jung Hoch und Niedrig

Die bisher in Stuttgart bei Hermann Schön lein
erschienene Allgemeine Familien Zeitung hat ihr Format
geändert und erscheint jetzt als großes illnstrirteS Journal
das eben einem reichen interessanten Lesestoff zahlreiche
saubere Illustrationen enthält Trotz dieser Bergößernng
beträgt der Abonnementspreis vierteljährlich nur 15 Sgr
Diesen billigen Preis bei der Fülle des Stoffes ermöglicht
natürlich nur das beim Druck wesentliche Vortheile bietende
große Format das aber trotz seines ungewöhnlichen Umfangs
sehr bequem zu lesen ist weil die Illustrationen geschickter
Weise so gestellt sind daß die Allgemeine Familien Zeitung
beim Lesen gebrochen werden kann und alsdann viel leichter
zu handhaben ist Die ersten Nummern welche bereits
vorliegen begannen mit zwei großen Romanen Auf der
Bahn des Verbrechens von Ewald August König und
Graf Ketlan der Rebell v on Max v Schlägel

Vermischtes
London 16 Oct Im Canal ereignete sich vor

gestern ein unheilvoller Zusammenstoß Um 6 Uhr Abends
stieß das Eisenschiff Candahar auf ein anderes Eisenschiff

Kingsbridge ersteres von 1410 und letzteres von 1497
Tonnen In drei Minuten sank Kingsbridge und zog den
Capitain dessen Frau und Tochter sowie acht von der Mann
schaft mit sich in die Tiefe die übrigen zwanzig wurden
an Bord des Candahar gerettet Die Atmosphäre war zur
Zeit des Unfalls etwas nebelig und die Mannschaft des Can
dahar sah das andere Schiff erst als die Gewißheit des
Zusammenstoßes unabwendbar war Der Candahar erlitt
selbst ss große Beschädigungen daß er in Falmuth anlegen
mußte Des CapitänS Tochter war eben in der Kajüte
mit Clavierspielen beschäftigt als der Stoß erfolgte sie eilte
mit ihrer Mutter aufs Dick letztere wollte auf der linken
Seite auf den Candahar übersteigen als die Tochter sie
zurückrief um auf die Loslösung eines Bootes zu warten
Mittlerweile aber sank das Schiff Ein anderer Schiffsun
fall fand gestern auf der Themse Statt wo ein großes
Schraubenschiff Thames von Glasgow drei kleine Boote
der Reihe nach umfuhr Die Mannschaft des ersten vier
Köpfe ertrank die des zweiten rettete sich durch Schwimmen
und die des dritten kam mit dem bloßen Schrecken davon

Ueber eine neue Sligmatifirte Bergonille die
Seherin von Föntet schreibt die Union du Sud

Ouest Auf die den Behörden gemachten Bericht begaben
sich der Präfekt der Gironde der Kardinal Donnet der
Unterpräfekt und der Maire von Reale nach Föntet Der
Präfekte konstatirt nach einer langen Unterredung mit Ber
gouille daß dieselbe regelmäßig an jedem Freitag die Leiden
der Passion zu erdulden habe Die Stigmata sind immer
deutlicher zu sehen aus dem am rechten Fuße floß am
4 September etwa Blut An jedem Freitag etwa gegen
ein Uhr erscheint Christus der Seherin und reicht ihr das
für sie bestimmte Kreuz Die Seherin wird dann gekreu
zigt und erduldet etwa zwei Stunden lang die Qualen der
Kreuzigung Nach derselben also etwa um drei Uhr er
scheint derselben die Jungfrau Maria um sie zu trösten
Die Unterredungen welche bei dieser Gelegenheit zwischen
dem Heilande der Jungfrau Maria und der Seherin stalt
finden sind ganz vertraulicher Art und müssen daher dem
Publikum fremd bleiben

Repertoir des Stadt Theaters
Montag den 19 October Comtesse Helene Original

Posse mit Gesang in 3 Acten nnd 6 Bildern von vr
I B v Schwerer u H Salingrse Musik von Mal

Personen
Graf Rudolph von Wernau Hr Krötervon Seltitz Geheimerach Hr Waegner
Theodor Baron von Hahn Hr WallradAuialie seine Frau Fr HeinrichEdmund beider Sohn
August Schnuppe Tommissionsrath
Katharina seine Frau
Karl beider Soh
Fritz Werner Maler
Quabde unter dem Theaternamen Lorini
Pauline seine Tochter
Guste Jungfer der Baronin
Eupheunia Jungfer der Commisst nsräihin
Frau Barbara Lenz Wirthin zur gold Ente
B rger Schloßverwalter des Grafen
Tippenhaner Polizei Wachtmeister
Eljriede Sleigemann
Camilla Mupemhal
Rollmops
Lehmann
Knackknack der Feuerschlucker u Kaninchenfresser

Ein Cassirer
Ein Executor
Ein Dorskiister

Gäste Schauspieler Dorfbewohner Dorsjugend

Hr Wallheim
Hr Adamy
Fr v Heßling
Hr Hagen
Hr Ogrobk
Hr Rudolf
Frl Schulz
Frl Heineecius
Frl Krona
Fr Kröter
Hr Werkenthin
Hr Klein
Fr Seisskrt
Frl Niemann
Hr Krellwitz l
Hr Krellwitz lI
Hr de Nolte
Hr Reicherdt
Hr Fritsche
Hr Pfeifer

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 21 October Vormittags

10 Uhr allgemeine Beichte und Communion Hr Pastor
Hoffmann

Protest
auf den Artikel im Sprechsaal Halleschis Tagebl 243

Wir Anwohner der oberen Wörmlitzer Straße prote
stiren gegen die Annahme als besäßen wir ungereinigte
oder zerschmissene Laternenscheiben unserer guten Mond
scheibe passirt so etwas nicht

Wie kommt es übrigens daß die seit Jahren in Aus
sicht gestellte durchgehende Beleuchtung der Straße immer
und immer noch auf sich warten läßt Die Frequenz der
selben macht eS in der That nöthig Außerdem klagt
man immer über den Mangel an billigem guten Terrain
zum Anbau dort ist es zu haben nur dürfen die ersten
Bedingungen hierzu Beleuchtung und Pflasterung der Straße
nicht fehlen

Wohlthätigkeit
Zehn Groschen sind durch den Schiedsmann des

1 Bezirks in der Vergleichssache W L als Geschenk
zur Armenkasse gezahlt

Zwei Thlr Geschenk aus dem Vergleiche in Sachen
K Sch wurden durch den Schiedsmann des 4 Bezirks
heute zur Armenkasse gezahlt

Halle den 15 October 1874
Die Armen Direction

Kür die Abgebrannte tu Tresfnrt
find ferner eingegangen

Mx 1 Ungenannt 1 H 10 A L M 10 A
2 Quittung 12 10 H,
Summa 31 10Fernere Beiträge nimmt gern entgegen

die Expedition des Hall Tageblatts
Halle den 16 October 1874

Hallescher Verein für Volkswohl
Abtheilung für Armenwesen

Dienstag den 2 Oktober Abends 8 Uhr Aus
schich Sitzuug im Neunmrtt Ichichgrabeu

Der Vorstand
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Rothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen nachstehende der verehelichten Bäcker
Meister Freygang Sophie geb Berger zu
Böllberg gehörige im dasigen Grunvbnche
Band I Blatt Nr 15 eingetragene Grund
stücke

1 die Häuslerwohnung Nr 15 an
s Wohnhaus mit einem Nutzungswerthe

von 14 mit 40 Meter Hofraum
und 1 Ar Garten

d Stall
2 der Plan Nr 74 Gemarkung Halle

Kartenblatt 1 Parzelle 48 Ärt 170
der Grundsteuer Mutter RoUe von 4 Ar
10 Meter mit einem Reinertrage von
4 o H Zubehör zu 1 Grundsteuer
buch Nr 24 der Gebäud Steuer Rolle

am II November d Js Born 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 18 November d Js Norm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
und Grundsteuer Mutter Rolle sowie be

glaubigte Abschrift des vollständigen Grundbuch

blattes können in unserm Bureau Zimmer
Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclnfion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/s den 15 September 1874
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastatious Richter
gez Holtze

Auf meinem Hinteren Grundstück am Was
serthurm Wege kann jede Quantität Schtttt
angefahren werden A Wernicke

Bahnhossstratze 12
sind in der 2len Etage 2 Stuben mit oder
ohne Möbel sofort zu vermiethen Näheres
daselbst

Weidenplan 8
ist eine Wohnung von Stube Kammer und
Küche an stille und ordnungsliebende Leute
zum 1 Januar zu verm Näheres 1 Tr

Hedwigsstratze 5
ist die herrschaftlich eingerichtete 2te Etage
bestehend aus 5 heizbaren Stuben 3 Kam
mern nebst Zubehör zu vermiethen Nähe
res daselbst part

Breitestraße Nr 24
ist die erste und zweite Etage bestehend aus
5 Stuben 3 heizbaren Kammern nebst allem
Zubehör zu vermiethen und 1 April 75 zu
beziehen

Eine Familienwohnung zu 150 ist zum
1 Januar zu vermiethen

Mühlgraben Nr 1
Beletage Louisenstraße 17 Ostern zu verm

Eine größere und eine kleine Wohnung z
1 Januar zu beziehen Langegasse 5d

Eine Werkstatt für Holzarbetter sofort
oder zum 1 Januar zu bez Geiststraße 24

Möbl Stube u Kammer
zu beziehen Geiststraße 67 im Laden

Bekanntmachung
Eine Schiebkarre ein Stück Holz etwa 2,2 Meter lang ein Handkorb mit etwas

Geschirr und ein Gehstock sind als gefunden hier abgegeben
Die resp Eigenthümer wollen sich zur Empfangnahme der betreffenden Stücke im

Polizei Sekretariat II Zmmer Nr 15 melden
Halle den 13 October 1874 Die Polizei s Verwaltung

Frischen
empfiehlt

Eine möblirte Stube nebst Kabiuet
uud eine möblirte kleinere Stube fiud
zu vermiethen Markt V

Frdl möbl Stube mit Bett v h 1 Et
sofort zu vermiethen gr UlrichSstraße 23

Möbl Wohnung zu vermiethen
Leipzigerstraße 66 Tabacksgesch

Fr möbl St u K gr Ulrichs str 28
Fein möbl Zimmer mir Cabinet zu verm

Magdeburgerstraße 45 Hochpart

Gut möbl Stube u K neu sofort zu
v ermie then Ober Leipzigerstraße 50

Gut möbl Wohnung gr Ulrichsstr 23,11
Gut möbl Zimmer mit Cabinet sofoit zu

beziehen Bahnhofsstraße 12 I
Möbl Wohnung kl Ulrichsstraße 6 II
Möbl Stube Schulberg 19 I r
Gut möbl Stube m K au 1 2 anst

Herren zu vermiethen alter Markt 9

Frdl u gut möbl Stube u K an einen
soliden H sof zu verm Moritzkirchhof 14 II

Eine fein möblirte Wohnuof ist an
1 over 2 Herren zu vermiethen

gr Schlamm S I

Möbl Zimmer sofort oder 1 Nov zu ver

miethen Steinweg 30Fein möbl Stube u K an 1 2 Herren
zu vermiethen Trödel 9,1

Frdl möbi S ube u K 1 Nov zu bez
Steinweg 47 II nahe am Waisenhause

Fr mödl Zimmer an 1 2 Herren zu
vermiethen Marktplatz 2

Theilnehmer zu einem Privat Mittags
tisch werden noch angen alter Markt 33

Eine f möbl Stube u K ist1 RoV
zu beziehe Bahuhossstrake 13 Hart

LogiS mit Kost alter Markt 33
Anst Logis mit Kost Landwehrstr 12
Anst Schlafstellen Schulgasse 2a
Aust Schlafstelle gr Wallstraße 38
Anst Schlafstelle m K Schülershof 4
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 9
An st Schlafstellen m K F ranckenspl 6 v
Anst Schla fstelle m K kl Ulrichsft 7 H
Anst Schlafstellen, K gr Ulrichsstr 18

Anst Schlafstelle m K Trödel 13
5 Schlafstellen m K Schulberg 19
Schlafstelle kl Ulrichsstr 7 Ww Thieme
Anst Schlafstellen Delitzfcherstraße 2
Daselbst werden Tischgäste zu einem kräs

tigen Mittagstisch gesucht

2 anst Schlafstellen mit oder ohne Kost
kl Schlamm 3 A Fleckinger

Eine Parterre Ttube und Kamnur in der
Nähe des Marktes oder guter Geschäftslage
wird zum 1 Jan 75 bei hohem Mi thszii s
gesacht L Strnckmeier Goldarbeiter

Brüderstraße 9
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estv zu herabgesetzte Preisen empfiehlt

HVSIK Leipzigerstraße SA
SivItHvarsvi
glatt u broch MM8t I Kv vr in noch bedeutender Auswahl

verkaufen zum HeMtkosteiM ois
Vvl r9 Leipzigerstraße 93

Zkv I tUU K
Meinen werthen Kunden hiermit zur Nachricht daß ich von Dienstag den 20 d

an meinen Fleischverkauf auf dem Markte bis nach Aufhebung der Steuer ein
stellen MUß indem mir dadurch zu viel Schaden entsteht

Um jedoch meinen werthen Kunden entgegen zu kommen habe ich den Preis des
Fleisches ermäßigt und verkaufe von heute ab

gutes Rindfleisch zum Kochen il Pfd 6 Sgr

Braten 6 SgrIndem ich um gütigen Zuspruch bitte empfehle mich
hochachtungsvoll

Fleischermeister
am Geistthor Nr 8

Vvrl vu a i
sowie alle Arten von Wäsche Gegenständen sind stets vorräthig
anch werden solche nach Maasz und Aufgabe u s iii i angefertigt bei

HVilli HVattvr Leipzigerstraße 92
Die geehrten Herren Aerzte und ein werthes Publikum in Halle nnd

Umgegend erlaube ich mir ans meine

kür des Mer8für Damen und Kinder aufmerksam zu machen
Halle Langegasse 3t b r Part Ecke des Stegs Vvist

Heute und folgende Abende
Vouovrt üvr vamev OaMIe 6iv8 Ii l8tvr Vsoklrad aus Mkmeu

Mittwoch den 21 October cr von Abends 7 V Uhr ab
zur Feier des 31 Stiftungsfestes

u in der I aisivR
und

empfehlen in bester Waare bei prompter Lieferung

I Imr Bauhof 3

Die Werschen Weißenfelser Preßstein Niederlage
empfiehlt OI vrr l IiiiKer üriqsiivtt 5 it inlc lilvizu billigsten Preisen Taubengasse 3

s

Sahnenreichen Limb Käse
4 H pro Ctr 12 H empfiehlt

t Sliillvr
Frischen Dorsch Magdeb Sauerkohl

Teltower Rübchen Maronen empfiehlt
Müller

Guten alten Limburger Käse empfiehlt

HV gr Ulrichsstr 28
Circa 30 Kanarienhähne guter Zucht

zu verkaufen Bahuhofsstr 13 Part

Türkische Cigarrettcn
Stück 1 2 3 4 5 6 empfiehlt

ZK tI SI kK rK
Königsplatz 6

Mvailiiil kiMrell
Rexna kräftig 2 Stück IVz

artgA 8 mild 2 Stück 1 H
Llerwuniu kräftig a Stück 10
1 il keZarä kräftig s Stück 1

empfiehlt 1 It tI vi l nrK

Magdeb Sauerkohl M IV4 bei
II BreitcstraßzPrima Magdeb Sauerkohl Lo1t iv

Vorzügliche Weine und gute
Waschseifen empfiehlt

t 8kvKÄ Hedwigstr 12
Ein Haus in der Nähe des Marktes mit

IVVV Anzahlung zu verkaufen Nähere
kl Berlin 1 V Tr Schütz

Neue und gebrauchte Möbel billig bei
U Lvrdlx gr Ulrichs str im alt Dessauer

Ein gebrauchter Hand Rollwagen in gu
tem Stande ist billig zu verkaufen

Leipzig erstr 14

Einen leichten Handrollwagen zu verkau

fen Gerbergasse 14
Drei Schweine zum Schlachten zu ver

kaufen Liliengasse 14

Bekanntmachung
Die Arbeiten nebst Materiallieferung excl

Mauersteiulieferung zum Neubau eines Be
amleuwohnhauses auf hiesiger Mal Gasan
stalt veranschlagt auf 4126 LA 19 9 H
sollen im Wege öffentlicher General Entreprise
vergeben werden und ist zu diesem Behufe
Submissionstermin aus Sonnabend den
2Ä d Mts Vormittags 1V Uhr
im Bureau des Stadtbau Amts hierselbjt an
beraumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen
find täglich während der Dienststundeu m
genannten Büreau einzusehen und werden da
selbst auch bezügliche Offerten bis zum Eröff
nungstermin entgegengenommen

Halle den 1k October 1874
Das Stadtbau Amt

Ein junger Mensch Student oder Candi
dat welker geneigt ist 3 Knaben im Alter
von 9 12 Iahreu Rachhilfe Stunden zu
ertheilen kann sich melven

Geiststraße Nr 22
Wohnung erhält derselbe im Hause

Äm Sonntag ein Kinderschuh verloren
Bilte abzug W Brandt Rathhausg 8

Eine Jsabell Kröpfer Taube entflogen Um
Rückgabe wird gebeten HedwigSstr 2 I

Ein zahmer Fuchs entlaufen Wieder
bringer erhält Belohnung

Glück gr Ulrichsstraße 12
Eananenvogel zugeflogen Geiststr 2 II

Wiiio ,d,Kiii
wünschen viele auswärtige Theaterbesucher
zu sehen und muß es rechtzeitig angezeigt
werden Aus Merseburg u Umgegend

LriM6tt68
vawpk re888tvivv
Lölim Iji iluiikolilcil
vivkausr ktviiikoklell

empfehlen zu den billigsten Preisen bei
promptester Anfuhr

I 6iMiM1 8tl Ä880 95

299 30V aus ein sicheres Grundstück
gesucht Zu erfragen in der Exped d Bl

Prämiirte Asphalt Dachpappe Feuer
anzünder liefert billigst I entsie Dach
pappensabrik in Einbeck Prov Hannover

Agenten gesucht

Schrotenschuhe Fleischergasse 3 H, I

usjuviasq n
uhvA asösi tpI ö lNgzqVoM asq jnv

us Izw A asqo uzwvW m quij
oavvgx z uv pjqsjz ft amog suW

Sehr schöne Harlemer Blumenzwiebeln
als Hyaciutheu Tnlpen und Croens
in allen Farben hat noch abzugeben

O tlvi Stell wcg 28
Auction

Dienstag den 30 October Bormittags
10 Uhr versteigere ich gr Wallstr 1

50 Stück sehr gute Gothaer Schinken
Winterwaare 1 Kreissäge 1 Hobel

bank 1 gr Glaskasten seine Herren
garderobe n dgl m

II lSr StAuctious Commissar u gec Taxator

Sonnabend den 24 October cr Bor
mittags 11 Uhr versteige,e ick ans dem
Hofe des Königl Kreisgerichts hier
3 Arbeitspferde 1 Roll u 1 Leiterwagen

W lkl t ger Anet Comm
Eine noch gute Bettstelle zu verkaufen

Magdeburgers 30
Schönes Langstroh verk Martinsgasse 7

Futterkartoffeln verkaust die Oeconomie
gr Brauhausgasse 3t

Ein Piauoforte wird zu kaufen gesucht
Adr mit Preisangabe unter M G in der
Exped d Bl abzugeben

Ich suche einen soliden tüchtigen Bött
chergesellen bet hohem Lohn und dauern
der Beschäftigung
t 8 l t Böttchermftr Kanleub 5

Kltulxv ikrÄttlx rl tter x

Mädchen oder Burschen
zum Kohlenabtragen werden gesucht

Karlsstraße 5

Ein Straßenkehrer
wird gesucht gr Ulrichsstraße 49

Ein Bursche von 14 15 Jahren erhält
Arbeit in der Tapetenfabrik gr Berlin

Eine ehrliche unabhängige Frau zum
Stärkebrechen wird gesucht

Stärkefabrik Geiststraße 25

Ein ordentliches Mädchen mit guten Atte
sten findet 1 Nov Dienst bei

Louis Cerf gr Märkerstraße 21
Tüchtige Märchen für Küche und HauS

arbeit erhalten sofort bei hohem Lohn stelle
ourch Frau Gntjahr Martmsgasse 21

Eine Kinderfrau w u anst Stuben und
Hausmädchen sucht Fr Fleckiuger kl Schl

Eine Aufwartung sofort gesucht
Brüderstraße 9 I

Aufwartung gesucht Rathswerder 4 I
Ein leichter Dienst für ein junges Mäd

chen von 15 Jahren sofort gesucht Zu ersr
bei C Müller Leipzigerstrage 5

Ein Schuhmacher sucht Geschäft im
Besohlen u Ausbessern Näh üxpev

Dienstmädchen mit s g Zeugn suchen z
1 Nov St d A Scholle Trödel 19

Ein Primaner wünscht Stunde zu
gebe Fleischergasse 1v II l

Den 29 22 23 d M beginnen die ersten
Lecciouen meines Unterrichts blS dahiu wild
den geehrten Tyeilnehmern die Stunve ihrer
Abtheilung durch Boten noch besonders ange
zeigt

UniversüätS Tanztehl er

Todes Anzeige
Am Sonnabend Vormittag verschied an den

Folgen der Halsbräune unser guter Grorg
im Alter von 3Vz Jahren Um stilles Beileiv
bitten die trauernoen Ettern

Halle den 19 October 1874
Photograph C H öpfner n Frau

Am glstrigen für mich bedeutungsvollen
Tage sind mir von allen Seiten ah und
fern so viele Beweise herzlicher Theilnahme
und freundlichen Wohlwollens geboten worden
vaß ich mich tiefbewegten Herzens verpflichtet
fühle hierdurch allen Betreffenden meinen
schuldigsten herzlichsten Dank auszusprechen

Halle den lö October 1874 Dieck
Derjenige Herr welcher mir am Sonntag

Abend in Frehberg S Garten seinen Ueber
zieher übergab wird gebeten denfelben gegen
Erstattung der JnsernonSgebühren sofort ab

zuholen C SchulsFleischergasse Nr 38

Eine gold Damenuhr in der Leipzi
gerstraße verloren Mg gute Belohnunc
abzu g im Cigarreu Gesch v F W Klaich

Fertig gestickter Hemdensattel mit Scheere

Fingerhut u s w verloren Abzug
Loutsenstcaße 16 Part

Am Sonnabend ist auf dem Wege von
Ammendorf nach Halle ein roth gestreiftes
Tuch verloren gegangen Bitte abzugeben

kl Schlamm 11 I
Ein gr Regenschirm aus dem Gottesacker

abhanden gekommen Abzug Gommergasse 4
Durch die Wilhelmsstraße nach dem Mötz

licherweg zurück durch die Stadt am Sonn
aoend eine goldene Brosche verloren
Abzugeben Harz 3 2 Tr

Stadt Theater
Dienstag den 20 October 1874
18 Vorstellung im 1 Abonnement

Auf allgemeines Verlangen
Graf Raeozi

Vorläufige Anzeige
Freitag den 23 October kommt zur Anf

ührung

V ÄSI KvPotpourri von rr AIvii eI
Mnsik Aufträge werden freundlichst ent

gegen genommen kl Ulrichsstratze 7 2 Tr
Hochachtungsvoll ZI
Neues Theater
Wie in früheren Jahren werde ich auch

u diesem Winter in meinem obigen Locale
wieder Trio Concerte veranstalten Zur
Ausführung kommen nur klassische und gedie
gene Werke Ich bczw cke damit wie früher
anständigen Familien Gelegenheit zu bieten
an dies n Eoncer en sich zu amusiren Den
Anfang derselben werde ich noch besonders
mittheilen Das Abonnement dazu liegt in
meiner Wohnung aus und bitte ich noch um
recht zahlreiche Betheiligung

Empfehle meinen imAbonnement ir l Iv l I üt v 12 2 Uhr
Abonnenten werden angenommen

Peter

Mittagstisch von 12 bis 2 Uhr

UWtiluril t
au der Sophien stratze

empfiehlt

KM tiMi NittüMtiseli
Ä I v rt zu jei er Tageszeit Bier
vorzüglich

Leipzigerstratze Nr 2 Haupteingang
Franckensstratze

Mittwoch den 21 d Mts
erstes großesSchlachtefest
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse
frische Wurst und Suppe Extra ff
Bier vou W Rauch futz 5 S i

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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